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(4) 2k
HochWohlgebohrner Herr,

Gnadiger Herr,

—Acchdem, (wie der Autor der Klugheit zu leben
w und zu herrſchen ſchreibet,) ſich um den Zu—
w ſtand der vornehmſten æamilien eines Orts
J Zu bekummern, eine wichtigere Sache iſt, als

T

J
man insgemein zu glauben pfleget: indem

v man ohne deraleichen Nachricht in Conver-

be mir dergleichen aus des Herrn Becmanns Hilſt. Anhalt.
Buddei Lex. Hiſt. Gauhens Adels-Lexico, und andern, von
dem itztlebenden Edlen Zerbſt, und vornehmlich auch von
der HochAdelichen Brandiſchen, als meines Herrn Princi—

pals, des hieſigen Herrn Obriſten Hoch-Wohlgebohren, Fa
milie zuſammen getragen, immaſſen Deroſelben die Gele—
genheit, bey Jhnen zum offtern von auswartiger, als
auch hieſiger Cavallier und Damen Diſcourſen zu profiti-
ren, und anbey Jhrer Gnade mich theilhafftig zu machen,

nicht wenig zu dancken habe. Solchem nach habe voritzo
die Gnade, Hochgedachten Herrn Obriſtens abermahls

bultdlunetnictrtimharWunſch alles beharrlichen hohen WohlErgehens zu cele-
bri-



briren, und an ſolchem Ero. SochWohlgebohten, als
der Zeit eintzigen Stammhalter, gegenwartige Blatter in
geziemenden Keſpect zu uberreichen. Und wie in dem
StammBaume der Vornehmen Brandiſchen amilie
viele andere vornehme Geſchlechter, ſo durch Eheliche
Bundniſſe mit Jhnen verwandt ſind, vermittelſt Jhrer
Wappen, eingemhret finde, Dieſelben auch unter einander
an Freude und Leyd Antheil zu nehmen pflegen; So lebe
der Hoffnung, daß es mir zu keiner Ungnade gerechnet
werde, wann zugleich Nachricht gebe, wo, und in welcen
Buchern von ſelbigen zu leſen, immaſſen auch dadurch ſo
glucklich zu ſeyn wunſche, mit aller Hochachtung mich je
derzeit nennen zu durffen

Ew. HochWohlgebohren

28 J

1733.

J

Gehorſamſter Knecht,

Adam Gottlieb Lohrmann.
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Die Herren Btande von Lindau.
VN des Heil. Rom. Reichs Genealogiſch-Hiſtoriſchen
N Adels:- Lex. werden verſchiedene Brandiſche Familien
angefuhret, ſo wohl von einander zu unterſcheiden: als

f. Pag. i6j. ein uhraltes Adeliches Geſchlecht in Thurin
2 gen und Voigtlande; von welchem in Goth. diplomat.

nal. Sax. zu leſen: Pag.i6s. eine uhralte Adel. Brandiſche Familie
in Francken, in der Ober-Pfaltz und Brabant, ſo von der vorherge
henden im Wappen unterſchieden, und von welcher Bucelini Stemm.

P. IV. Seiferts Ahnen-Tafel P. Il. und L'erection de toutes les
terres familles du Brabant p. 34. zu leſen: Pag. iss. die Brande
im Hertzogthum Cleve aus Flandern; lbid. das uhralte Adeliche
Brandiſche Hauß in der MarckBrandenburg, Pommern, Preuſ
ſen, Pohlen und Dannemarck, unter dem Nahmen Branbski, wel—
ches in dem Wappen mit dem vorhergehenden Adelichen Geſchlechte
Brand in Francken ubereinkommt, folglich auch einerley Urſprung
haben mag, von welchem in Angeli Marckiſ. Chron. als auch im Pu
fendorff de rebus geitis Frideriei Wilhelmi zu leſen.

Von dieſen Adelichen Brandiſchen Familien allen aber iſt die

alte Adeliche Familie derer Herren Brande von Lindau zu un
terſcheiden, indem ſie mit ſelbigen keine Verwandſchafft hat.

Wie D. Becmann in ſeinen Acceſſionibus Hiſtoriæ Anhalti-
næ vorgiebt, ſo hatte dieſes Adeliche Geſchlecht ſeinen Urſprung aus

der Schweitz genommen, von welchem die eine Linie ſich nach der
Stadt Lindow am Boden-See gewandt, und davon den Nahmen
Brand von Lindow angenommen, auch, um ſich von den andern Li
nien zu unterſcheiden, einen Linden Baum in ihrem Wappen zu fuh
ren angefangen, die ſich auch hernach in Deutſchland begeben, und
ihr Geſchlechte fortgepflantzet. Weil aber Stumpffius in ſeiner
groſſen Schweitzer Chronic nichts davon meldet, da doch die Adeli—

chen



chen Geſchlechter ſorgfaltig darinnen mitgenommen worden ,ſo halt

Hr. Gauhe im Adels-Lexic. p. ry5. dieſe Tradition ohne Grund zu
ſeyn, obgleich dieſe Familie, wie die Stadt Lindau, einen Linden
Baum im Wappen fuhret. Unterdeſſen iſt in angezogenen Adels
Lex. als auch Peccenſteins Theatr. Sax. zu ſehen, daß dieſe Familie

eine von den alteſten in Sachſen, und ſchon etliche hundert Jahr im

Chur-Creyſſe floriret habe. Becmann, Gauhe.
Bey dieſer Familie ſind ſonderlich zu mercken Henning Brand,

als der alteſte, von welchem Nachricht vorhanden: Friedr. Brand,
welcher Wieſenburg erkauffet: Benno Friedrich Brand, als der
StammVater aller ietzt lebenden von dieſer Familie, und deſſen
Kinder erſter Ehe: Wolf Dietrich, als der Anherr aller Brande
von Lindau, ſo nach inm das Hauß Wieſenburg in wurcklichen
Beſitz gehabt: Benno Friedrich Brands Kinder andrer Ehe:
Joachim Friedrich Brands Tochter und Sohne: Jobſt Chri
itoff Brands, Benno Friedrichs dritten Sohns andrer Ehe, Soh
ne und Tochter: Herr Auguſt Friedrich, als der Zeit Senior der
Familie: Hn. Adam Friedr. Kinder: Hn. Carl Friedr. Sohne.

Zu erſt wird in den GeſchlechtsUhrkunden Henning ange—
fuhret, der in einem Lehn-Briefe de Anno tzo9. als in welchem Jahr
er verſtorben, Churfurſtens Rudolphi zu Sachſen beſtallter Rath
genennet wird. Deſſen beyde Sohne, Thilo und Hannß, in den
alten Schrifften, der damahls denen von Adel Landublichen Titu-
latur nach, die Tuchtige beygenannt, wurden von Churfurſt Al-
berto A. ia2o. unter dem Churfurſtl. Sachſiſchen Amte Beltzig und
Rabenſtein, mit denen bis dato bey der Familie befindlichen Rech
ten beliehen. Becmann, Gauhe.

Thielen Brands Sohn iſt geweſen Friedrich Brand, Chur
furſt Ftiderici Rath, welcher auf Churfurſtl. erhaltenen Lehnsherr
lichen Conſens, ſub dato Schweinitz am Montage nach St. Ulrichs—

Tage Anno 1456. Wieſenburg erkaufft, welches vorher dem Edlen
Herrn



Herrn von Querfurt zuſtandig geweſen, von nur erwehnter Zeit
an aber bis hieher beſtandig bey der Familie der Herren Brande von
Eindow, als dem Stamm-Hauſe verblieben. Becmann, Gauhe.

Dieſer Friedrich Brand hat nachhero, wie aus alten Nachrich-

ten zu erſehen, die Weſenburgiſche oder Beſenburgiſche Kirche fun-
diret, welche aus: und inwendig ein ordentliches Creutz formiret,
auch einen kunſtlichen gantz ſteinernen Altar hat, und iſt ſelbige von

Arnoldo von Borgsdorff, Biſchoff zu Brandenburg, eingeweihet
worden, wohin er auch, wegen damahliger groſſen Krieges: Unruh

und Unſicherheit, auch ſeines Sohnes Unmundigkeit, ein anſehnlich
Depoſitum, wie ein altes KirchenBuch beſaget, in Sicherheit ge—
ſetzet haben ſoll, und iſt A. ia88. verſtorben. Von demſſelben aber iſt.
weiter abgeſtammet ein Sohn gleiches Nahmens, welchen er mit

Frau Eliſabeth von Walwitz, a) aus dem Hauſe Dobritz, gezeuget,
Friedrich Brand von Lindow, auf Wieſenburg vor Beltzig
Erbherr, und dreyer Churfurſten, Friedrichs, Johannis und Johann
Friedrichs, zu Sachſen beſtallt-geweſener Rath, der auch die Dorf
fer Medewitz und Reppinichen angebauet, ſtarb (wie Gauhens A
dels: Lexicon meldet,)1548. und ward in der Schloß Kirche zu Wit

tenberg begraben. Seine Ehegenoßin iſt geweſen Margaretha von
Kroſigk, b) aus dem Hauſe Alsleben, mit welcher Er zehen Tochter
und zwey Sohne gezeuget. Unter den Tochtern iſt geweſen Catha
rina Brandin, Clauſen von Walwitz Furſtl. Anhalt. Hauptmanns
zu Lindow, Ehegenoßin, welche ein ruhmliches Andencken bey Er
richtung der Cantzel in der Kirche zu St. Bartholomæi hinterlaſſen,
derer Monument auch noch in gedachter Kirche, wie auch in der
Kirche zu Lindow zu ſehen, und iſt Todes verblichen Anno ig7i.

Becmann, Gauhe. Von2) Von der Familie von Walwit iſt in Angeli Marckiſ. Chron. p 353.
Becmanns kiſt. Aohalt. l. VII. und Gauhens Adels-Lexieo p. i829.
ſeqq. zu leſen.

b) Von der Familie von Kroſigk iſt in Mülleri Annal. Sax. Spangenb.
Adel- Spiegel FP. Il. p. 2i6. 61. Beem. Hilt. Anh. L. VIII. zu leſen.



X(9) 4Von ver ubrigen Ausſtattung und andern Zuſtand iſt nicht
gnugſame Nachricht verhanden.

Die Sohne aber ſeyn geweſen Jobſt und Friedrich.

Jobſt Brand von Lindow ward von dem Bater A. 1548.
den 4. Jun. an Lehn und Erbe mit baaren Gelde abgefunden, deſſen
Nachtommen aber ſeyn durch Ableben Herrn Hannß Friedrichs

Brand von Lindow, Hochfl. Sachß. Cammer Raths,auf Gaſch
witz, Groß und Klein- Dowitz, auch Deuben Erbherrn, gantzlich ab
gegangen und erloſchen. Becmann. Und zwar iſt gedachter Jobſt
Brand von Lindow, der altere dieſes Nahmens, Furſtl. Biſchoffl.
Halberſtadtiſcher Hauptmann zu Schleſtat geweſen, ſeine Gemahlin
Anna von Thymen, e) von Thymen auf kutznatz Tochter.

Jhr Sohn gleiches Nahmens, Jobſt Brand von Lindow,
der jungere, auf Ruben, und deſfen Ehegenoßin, Catharina von
Dießkow, d) aus dem Hauſe kochau und Gloſin, Hanſen von Diefn
kow, Kayſerl. Konigl. Hungar. und ChurSachſiſchen Generals bey
der Artiglerie, und Obriſten zu Fuß, Tochter, von welchen ferner ge

zeuget Jobſt Brand der lll. dieſes Nahmens, auf Gaſchwis, zwey
er aus dem Chur- und Furſtl. Hauſe Sachſen geweſener Aebtißin zu
Quedlinburg Stiffts. Rath und Hoffmeiſter. Seine Ehefrau Ma
ria Agnes von Werthern, Hanſenvon Werthern, e) Churfl. Sachß.
Raths und Ober- SteuerEinnehmers, Tochter, und iſt verſtorben

A. i63o. den 18. Oct. Becmann.
Dieſer Sohne ſeyn geweſen Jobſt Julius, Albrecht, und vorge

dachter Johann Friedrich, Brande von Lindau, wovon der Erſte eine

Zeite) Von der Familie von Thiemen iſt in angeli Marck. Chron. Becm.
Hiſt. Anh. L. VII. Gauhens Adeis- Lex. p. i724. zu leſen.

d) Von, der Familie von Dießkow iſt Thuanus, Gratius, Baudius, Me.
terranus, ingleichen Philander von Sittewald und andere nachzuleſen.

e) Von der Familie von Werthern iſt Gauhens AdelsLex. a pag. i885.
usque ad p. i8ꝗʒ. zu leſen.



R (G10) 3
Zeitlang dem Krieg gefolget, aber nebſt ſeinem Bruder, Albrechten,
beyde A. 1644. der eine den 1o0. Aug. der andre den 14. Jan. unver
heyrathet geſtorben. Becmann.

Johann Friedrich aber, gebohren A. i6i4. den 14. Apr. iſt A. 1637.

von der damahligen Aebtißin zu Quedlinburg, Fr. Dorotheen So
phien, zu dero Rath und Hoffmeiſter angenommen worden, welche
Charge Er aber A. i645. nach dero Ableiben niedergeleget, und nach
dem Er ſich eine Zeitlang auf ſeinem vaterlichen Erb-Gut Gaſchwitz
aufgehalten, A.1647. von Churfurſt Johann Georgen dem l. die kand

Steuer-Einnahme in dem Leipziger Kreiſſe aufgetragen bekommen,
auch ferner von Hertzog Auguſto zu Sachſen, damahligen Admini-
ſtratore des Ertz-Stiffs, itzo Hertzogthums Magdeburg, anfangs
zum Rath, und Hoffmeiſter bey deſſen Gemahlin, und Hauptmann
uber die Aemter in den Holtz- Kreiſſen in dem Magdeburgiſchen ange
nommen, hernach aber A. 1657. dieſer Dienſte erlaſſen, und zum Cam

merRath bey der Magdeburgiſchen Rent-Cammer, und Haupt
mann uber die drey Aemter Wolmirſtat, Wanßleben und Dreileben
beſtellet worden. Seine Ehegenoßinnen ſeyn geweſen Agnes von
Wreden, damahlige Churfurſtl. Sachß. Cam̃er: Fraulein, und Jobſt
Wilhelm von Wreden auf Mulingshauſen, Furſtl. Braunſchweig.
und Luneburg. Droſten zu Polda, Tochter. 2) Eliſabeth von Boden
hauſen, f) Otto Wilcken von Bodenhauſen, auf Radiß, Chur-Sachß.
Ober: SteuerEinnehmers, Tochter. Jſt aber mit beyden unbeerbet
geblieben, und Todes verblichen A. 167. den 28. Jan. alt 52. Jahr,
9. Monat und 14. Tage. Becmann.

Hergegen hat der zweyte Sohn, Friedrich Brand von Lindow,
auf Wieſenburg vor Beltzig Erbherr, den Stamm fortgeſetzet, und
hat derſelbe, wie die Regenſpurgiſche Annales melden, unter Churf.

Mau-ſ) Von der Familie von Bodenhauſen iſt Spangenbergs Adel: Spiegel

P. Ii. Geiferts AhnenTaſel; Gryphius in Tract. vom RitterOrden;
Mülleri Annal. Sax. Gauhens Adels. Lex. p. i25. nachzuleſen



 (11) æ
Mauritio zu Sachſen, als Rittmeiſter, die Leib Guarde zu Roß vor
Sievershauſen gefuhret, hernach aber die Amts HauptmannStelle

vor Beltzig bekommen. Mit ſeiner zwehten Ehegenoßin Fr. Marien
von Pflug, g) aus dem Hauſe Groß Zſchoches, hat Er einen Sohn,
Nahmens Benno Friedrich, gezeuget, und iſt darauf A. i578. ver-
ſtorben, und zu Wieſenburg in der Kirche, nachdem Er zuvor ſeinen
Eltern daſelbſt ein kpitaphium aufrichten laſſen, vor dem Altar, wel—
chen er, wie auch das wuſte Dorf Werbigk, erbauet, unter einem ſtei
nernen Monument begraben worden. Becmaun, Gauhe.

Benno Friedrich Brand von Lindow, auf Wieſenburg vor Bel
tzig Hohen und Lutgen Ziaß, (welche in dem Hertzogthum Magde

burg gelegen, und von Jhm,nebſt kochau und Moſtpfuhl, ebenfalls in
dieſem Hertzogthum, vormahls Ertz. Stift Magdeburg, gelegen, nebſt
kutgen Glien in Sachſen, kaufflich an ſich gebracht,) kutgen. Glien

und Glochwitz Erbherr, wie nur erwehnet, Friedrich Brands Sohn,
iſt der Stamm. Vater aller noch lebenden Brande von Lindow. Er
ward gebohren A. ig7i1. verheyrathete ſich zum erſten mahl A. i93.

an Frauen Marien von Broſicken, n) aus dem Hauſe Kdtſchier,
welche A. rsr Todes drrblichen, undb zu Wieſenburg in der Kirche
in einem Zinnernen Sarge begraben worden, allwo auch derſelben

aufgerichtetes Ehren-Gedachtniß annoch zu finden iſt. Hernach
zum andern mahl A. 1614. mit Lueretia Ganß, Baronelſe von Put

B'2 litz,t) Von der Familie von Pflug iſt Balbinus in Epitome regni Bohem. p.

336. K 563. Groſſer P. III. der Lauſitz. Merckw. p. i3. Seiferts Pflugi
ſche AhnenTafel; Bockler in Hiſtor. Hovorrea P. J Gauh. Hiſtor.
Helden Lex. unter dem Wort Procopius; Wigulii. Hunds Bayeriſ.
StammBuch; Spangenb. Adel. Spieg. P. Il. Peceenſt. in Theatr.

vVax. Albinus in Chron. Miſn. Geckendorf ia Hiſt. Lutheran. Lexic.
der Gelehrten; Knauts Prodrom. Miſn. Mülleri Aunal. Sax. Ganu-
hens AdelsLex. zu leſen.

k) Von der Familie von Broſicke iſt Augeli Marckiſ. Chron. p. z9. und
Gauhens Adels-Lex. zu leſen.

—DODD—“



(12)litz i) und ſolchem nach A. i1625. den 25. Dec. verſtorben, auch zu Wie
fenburg in einem Zinnernen Sarge beygeſetzet worden. Seine Kin
der aus der erſten Ehe ſeyn 16. an der Zahl geweſen. Von welchen
zwey Tochter und ein Sohn jung verſtorben zehen Tochter aber ver
heyrathet worden folgender maſſen: 1) Maria, hat zur Ehe gehabt
einen von Quitzgut, aus dem Hauſe Neuburg. 2) Margaritha, ver
ehliget an George Pful, k) von Langerwiſch. 3) Eliſabeth, verehliget
an Matthias von Lattorf, l) zu Kliecken. 4) Benigna, an Hanſen
von Rohr. m) 5) Catharina, an Georgen von Bredow, n) zu Wag
nitz. 6) Hippolyta, an Herrn Hanſen Chriſtian von Metſch, o) zu
Polentzko, Furſtl. Anhalt. Hauptmann der Aemter Zerbſt, Roßlau
und Lindow. 7) Chriſtina, an Curt Dietrichen aus dem Winckel, p)
zu Grimmen. 8) Anna Sophia, an Hanſen von Welchhauſen zu

Bari) Von der Kamilie derer Ganſen, Edlen Frevherren von Putlitz/ iſt an
geli Marck Chron. p.77. Spangenbergs Adel-Spiegel P. II. p. zu.

BD. Phil. Jac. Gpener in Hiſtor. Iaſign. p. aq8. Chytræi Saxon. p. 730.
c& 797. und Gauhens AdelsLex. p. ia6o. leqq. zu leſen.

i) Von der Familie von Pfuhl iſt Angeli Marckiſ Chron p 231 Gau
bens Hiſtoriſ. Helden Lex. Ejusd. Adels-Lex. p. usö. Knauts Pro-
drom. Miſniæ zu leſen.
Von der Familie von kattorff iſt Beem. Hiſt. Aghalt. L. VII. Ejusd.
Acceſſion. p. Gos. ſeq. Gauhens AdelsLex. p. 884. zu leſen.

m) Von der Familie von Rohr iſt Lueæ Schleſiſche Chron. Okolski in
Orbe Pol. b. Il. p. Gat. Gauhens Theatr. Nobil. Polon. Ejusd. Abels-
Lex. p. i352. ſeqq. Angeli Marck. Chron. zu leſen.

n) Von der Familie von Bredow iſt Angeli Marckiſ. Chron. p. i7i. inz.
177. ſeq. Spangenbergs Mansfeldiſ. Chron. Gauhens AdelsLex.

P igi. ſeq. zu leſen.
o) Von der Familie von Metſch iſt Gauhens AdelsLex. p. i1o26. Mül-
leri Annal. Sax. Beem. Hiſt. Anhalt. Lib. VII. zu leſen.
p) Von der Familie derer aus dem Winckel ſind Val. Konigs Stamm
Tafeln; Veem. Hiſtor. Anhalt. Lib. VII. Mülleri Annal. Sax. Gau

hens Adels/Lex. p. igul. ſeqq. zu leſen.



Barby. 9) Sabina, an Johann Friedrich Brand von Lindau, auf
Hagelberg und Grutzdorff. 16) Maria, an Auguſtum von Hahn, q)

Chur-)Sachſiſchen General:Major.
Die Sohne ſeyn geweſen, Benno Friedrich ll. Heino Friedrich,

und Wolff Dietrich der J. alle Brande von Lindow. Von welchen die
beyde erſte in der Schlacht bey Leipzig geblieben, Wolf Dietrich aber

iſt Anherr derer Brande von kLindow, ſo nach ihm bis ietzo das Hauß
Wieſenburg in Beſitz gehabt, und hat ſich derſelbe verehliget mit Frau
Dorotheen von Bulow, r) mit Selbiger auch i2. Kinder gezeuget,
welche geweſen an Tochtern: 1. Anna Maria, welche an den Herru
von Grun-Rath auf Niederode, und nach deſſen Tode an den Obri
ſten von Milckau,s) auf Trebitz, verheyrathet worden. 2. Eliſabeth
Hedwig an den Herrn von Thiemen,t) auf Bencken und Brieſen ver
ehliget. 3. Maria Magdalena, an den Herrn Kriegs. Commiſſarium
von Lochau, u) zu Liebnitz, verheyrathet/ ſo Wittwe iſt. 4. Agnes

Catharina, 5. Juliana Hedwig, 6. Chriſtiana Sophia, welche
drey unverheyrathet geſtorben. 7. Eleonora Kouiſa, an den Herrn

B 3..* J üue von,.q) Von der Finille von Hahiriſt Gauhens Adeis Lex. p. ſ6o. Knauts

Erodr. Miſn. Brandis Tyorol. Ehren-Krantzlein p. ö5z. zu leſen.
r) Von der Familie von Bülow iſt Melſſenii' Theatr. Nabil. Sree. p. 79.

Tromsdorff. Geograph. Mieræni fommerland. Theatr. Europ. T. J.
Gauhens Adels-Lex. p. zui. ſeqq. zu ſeſen.
Von der Familie von Milckau iſt Okolski in Orbe bol. P. L.p. u. Dlu-
zoſſi L. VI. Hiſt. Pol. v.531. Knauts Prodrom. Miſn. Mülleri Annal.
Sax. Recheub. Diſſ. de Nobil. Miſu: lit. Gauhens Adels Lex. p. 1042.

au leſen.
t) Von der Familie von Thiemen iſtuGnaichens Adels Lex. p. 1724. An-

geli Marck. Chron. Beem. Hiſt. Anbalt. L. VII. zu leſen.
u) Von der Familie von Lochan iſt Lueæ Grafen-Gaal; Gpangenb

Adel-Spieg. b. Il. Groſſers Lauſitz. Merckw. b. III. p. i2. 38. Senle
gelii Tr. de Cella veteri p. ino. Theatr. Eur. T. XI. p. n3tʒ. zu leſen.



ff ch 3 4 g 8 us.5. Heino Friedrich: von welcheu der andre und dritte jung verſtor.

ben. Becmann.
Benuo Friedrich lIl. des Wolff Dietrichs alteſter Sohn, und

weyl. ChurSachß. Amts Hauptmann der Aemter Beltzig und Ra
benſtein, hat ſich perehliget mit Fr. Marthen von Milckau, von
welcher, gleichwie auch von ſeinen Eltern geſchehen 12. Kinder, und
gleichfalls ſieben Tochter und funff Sohne gebohren worden. Die

Tochter ſind: 1. Frau Johanna Dorothea Eliſabeth, vermahlet an
den Konigl. Pohln. und Chur-Sachſiſchen General der Cavallerie,
Herrn Grafens von St. Paul Excell. 2. Dorothea Chriſtina, ver
wittwete von Hunicken. w) 3. Maria Juliana, an den Herrn von
Jngersleben zu Roſenburg verehliget, und bereits verſtorben. 4.

Charlotta Chriſtiana, verwittwete von Schierſtadt, x) zu Gortzcke.
5. Sophia Erdmuth, an den Konigl. Preuß. Land Rath, Herrn von
der Schulenburg, y) verheyrathet, und bereits verſtorben. 6. Do
nata Hedwig, und 7. Martha Agnes, ſeyn beyde klein verſtorben.

Die Sohne: Herr Benno Friedrich IV. iſt jung verſtorben.

Adam
v) Von der Familie von Allnbeck iſt Gauhens AdelsLex. p. 8. Molleri

Theatir. Freyb. Micrælii Pommerland L.6. zu leſen.
v) Von der eamilie von Hünicke iſt in Ganhens Adels· Lex. p. 7o9. An-

geli Marckiſ. Chron. p. 39. Mülieri Annal. Sax. Knauts Prodr. Miſu.
zu leſen.

x) Von der Familie von Schierſtadt iſt in Becem. Hiſt. Anhalt. Lib. VI.
Pufendorffs KriegsGeſchichten; Gauh. Adels Lex. p. 1448. puleſen.

 Von der Familie von der Schulenburg iſt in Gauhens AdelsLex. p.
1568. Augeli Marck. Chron. p. 246. Ejusd. Hollſtein. Adel-Chron. p.
Gi. Gpangenbergs Mansfeld. Chron. v. aa3. Lünigs ReichsArekiv
Part. Spec. Cont. Il. ia App. p. 85. P. Anlelie Hiſt. des Mareſchaux de
France p. goo Theatr Enrop Tom. L. zu leſen



XC 15) *e
Adam Friedrich 7) iſt Konigl. Pohln. Obriſter uber ein Regiment
Curaßier, und ſiud von ſeiner Gemahlin, Fr. Helenen Henrietten, ge
bohrner von Oppen, a) aus dem Hauſe Fredersdorff, 2. Frauleins,
Fraul. Henriette, und Fraul. kouiſe am Leben. Benno Friedrich
V. iſt als Konigl. Preuß. Ober- Forſtmeiſter A. ryzo. geſtorben, wel
chem in eben dem Jahre ſeine Gemahlin, kLouiſa gebohrne von Op
pen, der vorigen Fr. Schweſter, in die Ewigkeit gefolget, und nach
Jhrem Tode ein anſehnliches Almoſen und Legatum von tauſend
Rthlr. unter die in Berlin befindliche Hauß· Armen austheilen laf
ſen. Wolff Dietrich, und George Wilhelm, ſind beyde auch Todes
verblichen. Becmann.

George Magnus iſt vermahlet geweſen mit Fr. Julianen Do
rotheen von Arnheim b) und hat mit Jhr gezeuget zwey Sohne,
Wolff Dietrich, und Jobſt Enanvneu, ſo beyde in ihter Kindhelt
verſtorben; und vier Tochter: Fr. Dorotheam Sophiam jverehe

5 SS
lichte von Quitzow e) nach Grabe, ſo bereits verſtorben. Fr. Juli

anam
2) Or. Gauhe ae erer Heren Vrande von Lindau eints onnge noo. als Konigl. Pohlniſ.

General-Major /ſloriret, und iſt ſelbiger wohl ein Brand, aber kein
Brand von Lindau geweſen.

a) Von der Ramilie von Oppen iſt in Gauhens AdelsLex. p. iigi. An-
gel Marck. Chron. p. 250. Janichens Dilp. IV. Luſat. lit. Beemanns
Hiſt. Anhalt. L. VIl. Hartknochs Preuß. Hiſt. it. Eine zu Franckfurt

im Jahr 1662. unter dem Titul: Lacarus dormiens, gedruckte Lei
chenPtredigt nachzuleſen.

d) Von der Familie von Arnheinr iſt zu leſen in Gauhens AdelsLex. p.
d. HeldenLex. p. 8o. Angek Marck. Chron. Ejusd. mollſt.Aben egron. o. Ga. Paſtorit Franconia rediviva; Mülleri Annuj. Sax.

Groſſers Lauſit. Merckwürd.
e) Von der Famllle von Quitzow iſt in Angeli Marck. Chton. p. 182. 186.

192. 204. 232. Gauhens Adels, Lex. p. iabu. zu leſen
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anam Dorotheam, verwittwete von der Hugen. d) Fraul. Jchan
nam Eliſabeth, und Fr. Mariam Magdalenam, verehelichte von
Ploiho. e)

He no Friedrich, weyland Churfl. Sachß. Amts Hauptmann
uber das Amt Beltzig, hat mit ſeiner Gemahlin, Fr. Cla.en Julien,
des Furtl. Anhalt. Unter- Directorn, Hn. Siegmund Wiprecht
von Zerbſt, l) Tochter, gezeuget Wolff Wiprechten, ſo todt, und
Fraul. Claram Dorotheam. Anhalt. Hiſt. VlI. Th. f. zu.

So viel von Benno Friedrichs des J. Kindern erſter Ehe.
Deſſen Kinder anderer Cha gad geweſen 5. Tochter, und 3. Sohne.

Unter den Tochtern hat die aiteſte, Eliſabeth, Carl Chriſtoffen von

Walwitz, auf Straubitz, geheyrathet gehabt: Die andere, Adelheid,
George Rudolfen von Ramsdorf, g) Chur. Sachß. Obriſten. Die
dritte, Dorothea, hat George Wilhelin von Redern, h) zu Schwall
te, zur Ehe gehabt. Die vierdte, Lucretia und die funffte, Hedwig,

ſeyn unverehliget geſtorben. Die Sdijne und geweſen Rudolf, Jo—
achim Friedrich, und Jobſt Chriſtof, Brande von Lindowo. Ru—
d) Von der Familie von Hagen iſt in Gauh. AdelsLex. p. 575. Spau

genbergs Gachſiſ. oder Mansfeld. Chron. Beringii Thüting. Chron.
dHonns Coburg. Chron. b. Lp. 52. Knauts lro rom. Viſn. Peccen

ſteins Theatr. Sax. zu leſen.
e) Von der Familie von Plotho iſt in Beem. Acceſſion. Hiſt. Anhalt. p.

Go7. ſeq. Gauhens Adels: Lex. p. iaoi. ſeq. zu leſen.
ſ) Von der Familie von Zerbſt. uor Alters Zerwiſt, iſt in Ganhens A

dels- Lex. p. ios3. Angeli Warck. Chron. p. i74. Beemanns Hiltor.

Anhalt. zu leſen. 5
g) Von der Familie von Ramsdorff iſt in Gauhens AdelsLex. p. ig25.

uater der Familie von Wolfframsdorff, it. Paſtorii Franconia rediviva
p. 495. zu leſen.

u) Von den Familien von Reder, oder Roder, iſt in Gauh. A. l. o. 1342.
Rucel. Stemm. P. Il. P. III.p. azo. Münlſi. Comogr. p. ioio. Beem
Niſt. Anh. P. VII. Angeli Marckiſ. Chron. p. i92. 266. Gryph. vom
Ritt. Orden p. as. Groſſ. Lauſ. Merckw. L3 p. at. Enzelts A. Marck.
Chion. Speneri Hiſi. Inſign. p. zij. Preuß. Hiſt. p. aco. zu leſen.



 (17) 4
Rudolf Brand von Lindau iſt unverehliget geblieben, und in

einem hohen Alter A. i694. verſtorben. Jn ſeiner Jugend iſt Er bey
dem beruhmten Buchnero in ſonderlichem Eſtim geweſen, deſſen
zwen Brieffe auch an Jhn von A. isz7. zu finden in ſeinen kpiſtolis
n. zi. zr. in derer letztern er alſo anfahet: Multum Te amo, Nobi-
liſfime mi Rudolphe, quod eo animo accepiſti meas proximas,
quo quidem cum primis optabam. Nec ulla alia re certius dare
documenta poteras, quanta eſſes præclara Indole præditus, oum
generoſarum Meatium proptium ſit amare libertatem, eaque
tum in aliis rebus, tum in monendo, maxime delectari, ete.
Becmann, Gauhe.

Joachim Friedrich Brand von Lindau, Erb: Herr auf Hohen
Ziaß und Medewitz iſt Churfi. Sachß. Cammerherr, und Alſelſor
des Hoff Gerichts zu Wittenberg, anch Heoch Furſtl. Anhau. Zerb
ſter Geheimer Rath, Hoff- Marſchall, und letztens Eand-Droſt der
Herrſchafft Jever geweſen, geſtorben A. 1677. und liegt zu Hohenziaß
begraben. Seine Ehe- Gemahlin iſt geweſen Frau Dorothea von

RNochau, i). von welcher, aebohren vacu den ſechs Tochter, uud dreh

Sohne: Von den Lochtern ſind zwo unverheyrathet geſtorben, und
ziar die eine, Anna Lucretia, als ein zartes Kind; die andre, Doro

thea Agnes, Stiffts- Fraulein zu Matzrade iſt A. issz. zu Zerbſt ge
ſtorben, und zu Hohenziaß begraben worden. Die vier ubrige ſind:

Fr. Hedwig Sophia, Fr. Maria Eliſabeth, Fr. Eva Tatharina, und
Fr. Johanna Auguſta. Becmann, Gauhe.

Fr. Hedwig Sopyhia iſt gebohren A. i65z. welche erſtlich an den

Herrn von Grun, Land. Grafl. Heſſen Darmſtadtiſchen Stallmei
ſter, hernach an den Herrn Geheimen Rath und Hoffmeiſter van

Wal.i) Von der Familie von Rochan iſt in Svangenb. AdelSpieg. Groſſ.

Lauſitz. Merckw. P. J.p. 25i. Angeli Murck. Chr. p. 39. 176. ete Mor-
eurio Hiſtorico p. iio. Gauhens AdelsLex. p. 337. zu leſen.



Walbrun h) zu Darmſtadt, und letztens an den Land-Grafl. Darm
ſtadtiſchen Obriſten, und Ober-Amtmann der Grafſchafft Nidda,
Herrn von Bunau, h verheyrathet geweſen, und noch ito als Witt
we am Leben iſt, doch ohne Kinder, welche Jhr alle ſechſe aus der er
ſten Ehe abgeſtorben. Becmann.

Fr. Maria Eliſabeth iſt A. 1654. gebohren, und zum erſtenmahl
an Herrn Joachim Henning von Hacken m) zu Utz, zum andern
mahl aber an den Konigl. Preuß. General: Major und Commendan
ten der Veſtung Spandau, Herrn Nicolaum von Belau, n) verehli
get geweſen, und bereits mit Tode abgegangen: Hat in der erſten E
he 13. Kinder gebohren, von welchen noch ein Sohn, Hr. Ernſt Fried
rich von Hacke auf Utz, am Leben, und eine Tochter, Nahmens So
phia Auguſta, an den Herrn Obriſt- Lieutenant von Arnſtadt o) zu
Demtker verheyrathet geweſen. Becmann.

Fr. Eva Catharina iſt gebohren A. 1656. den 14. Nov. und zunm
erſtenmahl an den Herrn Major von Gorne auf Plauen, hernach zum

an
x) Von der Familie von Walbronn iſt vom Rhein. Adel Tab. iig. ſeq.

BEucel. Steinm. P. IV. p. ʒoa. Gauhens Ad. Lex. p. i816. zu leſen.
H) Von der Familie von Bünan iſt in Gauh. Ad. L. p. 2is. Peecenſteins

Theatr. Saxon. p. a9. Cromeri Pohln. Chron. Peuceri libr. de Orig.
AMyſor. Hoönns Coburg. Chron. Mülleri Annal. Sax. Spangenbergs

AdelSpiegel P. II. Geckendorffs Hiſtor. Lutheran. it. Otto Eriſin-
Zxenſis, ani zu leſen.
m) Von ver Fqmilie von Hacke in der Marck Brandenburg iſt Gauh.
dels,Lex. p. 566. Angeli Marckiſ. Chron. p. z9. a10. Peccenſteins

Theatr. Sax. p. zob. Knauts Prodrom. Miſn. zu leſen.
n) Von der Familie von Belau, oder Bolau, iſt in Angeli Marck. Chron.

pez9. Micrælii Pommer. Chron. Friedeborns Stettin. Chron. p. 98.
Mülleri Annal. Sex. Gauhens Adels- Lex. p. 59. zu leſen.

o). Von der Familie von Arnſtadt iſt in Gauh. Adels: Lex. v. 2a8. Beem.
acoeſſ. Hiſt. Anh.. 6Go7. Bayeri Geetr. Jen. p. 279. Müll. Annal. Sax.
Seiferts Ahnen Tafel derer von Aruſtadt zu leſen.



(19)
andernmahle mit Herrn Hannß Georgen von Ribbeck, p) des hohen
Stiffts zu Brandenburg Dechant, der Lobl. Marck. Landſchafft
Directore, und Land-Rath des Havelandiſchen Kreiſſes, auf Glie
nicke und Durnitz, vermahlet geweſen. Mit welchem letztern ſie 7.
Kinder, als 3. Tochter, und 4. Sohne gezeuget, davon annoch zwey
Sohne, Nahmens Herr Chriſtopf Friedrich von Ribbeck, Konigl.
Preuß. Geheimter OberFinantz-Kriegs-und Domainen-Rath,
und Cammer-PPræſident zu Halberſtadt, auf Glienicke und Poß—
dorff,ec. und Herr Hannß Ludwig von Ribbeck, Kon. Preuß. Lands
Hauptmann, und zwey Tochter, Nahniens Fr. Maria Catharina, ſo

an den Herrn Obriſt: Lieutenant von Randau, q) und Frau Mar
gareta Eliſabeth, ſo an den Herrn von Schomberg, r) auf Pfaffero
da, ec. verheyrathet worden. Sie iſt Todes verblichen A. r7io. den 16.
May, und hat ein ruhmlich Andencken in Erbauung der Kirche zu
Poßdorff, Treuenbrietzenſcher inſpection, 2. Meilen von Wittenberg
gelegen, hinterlaſſen. Dann nachdem gedachtes Dorff, nach Ableiben

des bald mit mehrern zu meldenden Herrn Jobſt Chriſtoff Brands
von Lindau, an ihren Herrn Bruder, Herrn Obriſt. Auguſt Fried
rich Branden von Eindent gekonunen  und ſelbiger es A. ryio. an ſie
vor ihren jungſten Sohn, Herrn Hannß Ludwig von Ribbeck, kauff
lich uberlaſſen, ſie aber die Kirche daſelbſt ſehr baufallig auch vor die
verhandene Gemeine zu klein befunden, ſo hat ſie zu Erbauung einer

C2 bep) Von der Familie von Ribbeck iſt in Gauh. Ad. Lex. p. 1328. 1329.
it. Konigs StammTafel derer von Üchteritz zu leſen.
q) Von der Familie von Randau iſt in Beem. Hiſt. Ankalt. P. III. Po-

marii Magdeburg. Chron. p. 76. Aageli Marck. Chron. p. z9. Gau
hens Adels Lex. p. iass5. zu leſen.

r) Von der Familie von Schomberg iſt in Gauh. Adels. p. ia78 isss

und in ſpecie von der Porſchenſteiniſchen Linie p. 1528- i534. Balbini
Miſcellan. regni Boh. Peccenſſein. Theatr. Sax. Weck. Dreßdniſch.
Chron. p. i2o. Molleri Annal. Freyb. p. 84. Mülleri Annal. Sax. p. 42.

122. i5i. Sehleg. in Tract. de Cella vet. p. iog. zu leſen.



bequemern neuen Kirche Anſtalt gemachet, auch die zu dem Ende ge
horige Bau Materialien daʒu angeſchaffet, und ob ſie zwar, wie ſchon
gemeldet, A.r7io. den 16. May verſtorben, dennoch aber, vermoge ihres
letzten Willens, den angeſtellten Bau, im Nahmen des Erb-Folgers,
unter der Direction deſſen Vormunds, Herrn Ludwigs von Oppen,
Domherrn bey dem hohen Stifft zu Magdeburg, dermaſſen fortſetzen
laſſen, daß die Kirche Oſtenwerts etliche Ellen weiter herausgezogen,
ja faſt von Grund neu auf und ausgebauet, und 1712. vollendet
worden. Becmann.

Fr. Johanna Auguſta iſt gebohren is57. und an Herrn Kevin
von Barby, s) auf Loburg und Kaliſch Erbherrn, Churfl. Bran
denb. Legations- Rath vermahlet geweſen, von welchem ſie z. Sohne,
und eine Tochter zur Welt gebohren, davon nur noch ein Sohn, Herr
Levin von Barby, auf Loburg, Hohenziaß, etc. Venetianiſcher Obriſt
Lieutenant, und der Zeit Konigl. Preuß. Land-Rath lebet. Gie ſelbſt
aber iſt gleichfalls allbereit 1684. Todes verblichen. Becmann.

Die deey Sdhne ſind, Herr Daniel Friedrich, Herr Hannß
Friedrich, und Herr Auguſtus Friedrich, Brande von Lindow. Der
erſte iſt in Franckreich unverehliget geſtorben. Die beyden letztern
haben, (wie vorermeldte dero Fr. Schweſter, Frau Eva Catharina
von Ribbeck zu Poßdorff,) durch die zu GroßBrieſen, Schlammau,
Medewitz, und Hohenziaß, neuerbaute Gottes-Hauſer und Kirch
Wauern, bey GOtt und Menſchen ihres Nahmens Gedachtniß

Beſagter Herr Hannß Friedrich Brand von Lindau, auf Wie
ſenburg, Hohenziaß und Medewitz, gebohren Anno 1659. iſt Hoch.
Fürſtl. Anhalt- Zerbſter Hof- Marſchall, und der zu ſeiner Zeit regie
renden Hertzogin Durchl. Hof· Meiſter, und Amts. Hauptmann zu

Coßi) Von der Familie von Barby iſt in Angeli Marck. Chr. p 39. Gpan
aenbergs Mansfeld. Chron. Leuckfelds Antiquitat. Blanckenburgenſ.
Gauhens Adels. Lex. p. 44. 45. zu leſen.



Coßwig geweſen, und hat ſich A. vot. verehliget an Fr. Sophien
Hedwig Marſchallin von Biberſtein, t) aus dem Hauſe Hedersleben,
mit welcher er einen Sohn gezeuget, Nahmens Herr Carl Friedrich
Brand von Lindau, gebohren 16q6. und funff Tochter, davon noch
eine Tochter, Fr. Sophia Sybilla, verehligte von Lattorff, u) am
Leben. Der Sohn, nur ermeldter Herr Carl Friedrich, Konigl.
Pohln. und Churfl. Sachß. Hauptmann bey der Cavallerie, Erb
Herr auf Wieſenburg, Medewitz, und zugehorige Oerter, hat zur
Gemahlin Fr. Johannen Frideriquen von der Schulenburg, v) ei
ne Tochter des Konigl. Preuß. Geheimden Raths, Herrn Joachim
kudolffs von der Schulenburg, auf tz Kehnert, Kobel, Farſchleben,

Mahlwinckel, Sandford, c. welche Er mit Fr. Marien Cocilien
Eliſabeth, gebohrner von Schwartzkopff, erzeuget hat. Und ſind von
mehrbeſagten Herrn Hauntmarur Eurl: Friedrich, als der Zeit ein
tzigen Stammhalter, an Sohnen am Leben: Joachim Auguſt Fried
rich, Hannß Adam Friedrich, Ludolff Heinrich Carl Friedrich, und
Friedrich Wilhelm, alleſamt Brande von Lindau,

Herr Auguſtus Friedrich Vrand don Lindan, Konigl. Preußß.
Obriſter, und vorertdehuken Herrn Hannß Friedrichs Beuder, Erb
G—  ν‘

Cz Die.t) Von der Familie derer Marſchalle von Biberſtein iſt in Gauh. Adels
Lex. p. ꝗ97. ſeq. Molleri Theatr. Ereyb: p. 245. Weckens Drepßdniſ.

Chron Schle Ted Cllant. Goh DI
8 r. e e ve ꝑp.39. t a ipomat. Hübner. invil. Supplem. Seiferts Ahnen Taft Peccenſt. Theatr. Sax. zu leſen.

n) Von der Familie von Lattorff iſt oben lit.  p. ia. Meldung geſchehen.
v) Von der Familie von der Gchulenburg iſt bereits lit.y) p. ig. gedacht

worden.



Dieſer Herr Jobſt Chriſtoff Brand von Lindow, Herrn Benno

Friedrichs des Aeltern, oder J. dritter Sohn aus der zweyten Ehe,
(weichem in dem Ziegleriſchen Schau:Platz der Sieg bey St. Gott
hardt in Ungarn zugeſchrieben wird,) iſt A. i623. gebohren, und Churfl.

Sachß. Obriſter bey dero Leib-Regiment zu Fuſſe, Cammerherr,
auch Hauptmann des Kayſerl. freyen weltl. Stiffts Quedlinburg,
und Amts-Hauptmann zu Beltzig geweſen, hat auch ein hohes Alter
von 79. Jahren erreichet, und in den letzten Jahren zwar daß Geſich

te verlohren, dabey aber von einem groſſen Gedachtniß, und ſcharff
ſinnigen Verſtande geblieben, daß er ſtets ein Mitglied des Engern
Ausſchuſſes unter den Land. Standen des Churfurſtenthums Sach
ſen verharret, endlich Todes verblichen A. r7o2. Seine Ehegenoßin
nen ſind geweſen: Die erſte, Frau Sabina Hedwig von Waldow, v)
aus dem Hauſe Hohen  Geſar, mit welcher er vier Sohne, und drey

Tochter gezeuget, davon Hannß Chriſtoff Brand von Lindow,
Ehur-Furſtl. Sachß. Obriſt-Wachtmeiſter, gebohren A. i1658. geſtor-

ben A. is692. 2) Jobſt Chriſtoff Brand von Lindow, in Straßburg,
indem er daſelbſt denen Stuciis obgelegen, verſtorben. Die andern

beyde ſind jung Todes verblichen. Die Tochter: Fr. Sabina
Chriſtophora Brandin von Lindow, vermahlet an Herrn Caſpar
Friedrich, Freyherrn von kethmate, Konigl. Preuß. General-Major,
von welcher nach dem Verluſt von ſieben Sohnen, davon der eine nur

allein erwachſen, und als Kayſerl. Hauptmann geſtorben; und, auf
ſer einigen in ihrer Kindheit verſtorbenen, eine Tochter, Fr. Sophien
Eleonoren, ſo h. rpog. im Januar. an Herrn Johann George von
Geuder, x) genannt Rabenſteiner, damahls Furſtl. Anhalt. Hartzge

rodi
w) Von der Familie von Waldau iſt in Gauhens Adels-Lex. p. 18is.

Angeli Marck. Chr. p i58. Mierælii Pommerland Lib. 6. Lueæ Gra—
fenSaal p. ina4. Spangenb. Mansf. Chron. p. igo. zu leſen.

x) Von der Familie von Geuder, genannt Rabenſteiner, iſt in Gauhens
Adels-Lex. p. a96. Beem. Hiſt. Anhalt P. VII, zu leſen.



e C as
rodiſchen Geheimen Rath und Cammer Directorn, verehliget gewe
ſen, und A. r714. verſtorben, ferner zwey Tochter verheyrathet gewe
ſen, als nemlich eine an den Konigl. Preuß. Obriſten von Kroſigk,
auf Morbitz, die andre aber an einen Herrn von Vitzthum.y) 2) Fr.
Maria Eliſabeth Brandin von Lindow /ſo verheyrathet geweſen an
Herrn Friedrich von Barnewitz, auf Neceband und Groß-Zieden.
Die andre Gemahlin des bisher gedachten Herrn Obriſten, Jobſt
Chriſtoff Brands von Lindau, iſt geweſen Fr. Hedwig von Kerſten
bruck, 2) des Herrn Obriſten von Raßfeld Wittwe: Die dritte, Fr.
Eva Jde von Bredow, aus dem Hauſe. Friſach, des Herrn Obriſt
Lieutenants von Warnsdorff Wittwe: Die vierte, Fr. Jlſabe He
lene Ganß, Baroneſſe von Putlitz, mit welcher Er A. r7oo. eine Toch
ter, Nahmens Fr. Chriſtophora Eva Lucretia, gezeuget, welche an

den itzigen Konigl. Preuß. General. Major, Herrn von Kalckſtein,
vermahlet geweſen. Beeinann, Gauhe.

y) Von der Familie von Vitzdum, oder Vice Dom, iſt in Peeeenſteins

Theatr. Sax. Jmhoffs Notit. Progerum Imper. p. zi. Bayers Geogr.ſen. p. i40. Knauts krodrom. Muin. Winckelm. Oldenburg. Chron.
P z32. 492. Groſſers Lauſitz. Merckw. Molleri Theatr. Freyb. P. II. p.
aat. Gotha Diplom. P. V. p. aoq. Gauh. Ad. Lex. p. i782. zuleſen.

2) Von der Familie von Kerſtenbruck iſt in Gauh. Adels Lex. p. bo:
unnd Struv. Biblioth. Hiſtor. zu leſen.
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Wacte  ALtgeautn ν 2Hagen J6. d. Scbombergt 19—. 1.
Hahn 13. q. Schulenburg 14. y.Hünicke 14. w. TChiemen 3. c.

Kerſtenbruck 23. 2. Vitzdum 23. y.
Kiroſigk 8. b. Walbronn 18. k.——e.. ur ]j. gtaldan c na ver

Wiurj n vrer 12. o. WinckelMetſch
Milckan 13. 5. Zerbſt

mneeoſſue
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